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See the notice on TED website

286509-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Mobilfunkgeräte – Leasing-Rahmenvereinbarungen zur Bereitstellung mobiler 
Endgeräte einschl. Lifecycle-, Asset- und Serviceleistungen
OJ S 81/2026 27/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
E-Mail: Vergabestelle@bge.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Leasing-Rahmenvereinbarungen zur Bereitstellung mobiler Endgeräte einschl. Lifecycle-
, Asset- und Serviceleistungen
Beschreibung: Die BGE beabsichtigt ein Vergabeverfahrens zum Abschluss von Leasing-
Rahmenvereinbarungen zur Bereitstellung mobiler Endgeräte einschl. Lifecycle-, Asset- und 
Service-Leistungen abzuschließen. Es erfolgt grundsätzlich eine Auftragsvergabe an das 
wirtschaftlichste Angebot im Verhältnis von Preis und Leistung, auf Grundlage einer Leasing-
Rahmenvereinbarung. Die Laufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt 48 Monate.
Kennung des Verfahrens: 353a9e12-5fe7-45b1-a89f-62c3b01a6d0a
Interne Kennung: ITKVGV1-26-01-TR
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Etablierung eines Leasingmodells für Mobility-Hardware - 
Entlastung des Investitionshaushaltes der BGE - Einfache und transparente Überwachung der 
Kosten und Leistungen im Zusammenhang mit dem Workplace-Management bei der BGE - 
Abbildung zentraler Lifecycle-Services durch den Auftragnehmer - Klare Abgrenzung der 
Betriebsverantwortung - Regelung der Hardware-Rückgabe sowie der DSGVO-konformen 
Datenlöschung - Erhöhung der Standardisierung, Effizienz und Nachhaltigkeit

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32250000 Mobilfunkgeräte
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer, 66114000 Finanzierungs-Leasing

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Peine (DE91A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/286509-2026
mailto:Vergabestelle@bge.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB 
vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Betrug: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. 
Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB 
vorliegen. Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gem. § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzvorliegen (§ 
124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Angaben, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, soweit Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Angaben, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage 
einer Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das Finanzamt derartige 
Bescheinigungen ausstellt.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Smartphones
Beschreibung: Gegenstand der Leistung ist die Bereitstellung von fabrikneuen, aktuellen 
iPhone-Modellen der jeweils zum Zeitpunkt der Abrufbestellung gültigen Apple-Serien, 
einschließlich der zugehörigen Konfigurationsvarianten (z. B. Speichergröße, Modellreihe). Die 
Geräte sind jeweils einsatzbereit vorkonfiguriert und mit dem bestellten Zubehör und 
zusätzlichen Montageleistungen auszuliefern.
Interne Kennung: LOT-0001 ITKVGV1-26-01-TR

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32250000 Mobilfunkgeräte
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Peine (DE91A)
Land: Deutschland
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.1.1. Akzeptieren der Anlage B11 - Eigenerklärung für 
Bieter

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.1.2. Eine genaue Beschreibung des sich 
bewerbenden Unternehmens, mit der speziellen Ausrichtung auf die Erbringung der 
geforderten Dienstleistungen. Beschreibung der Organisationsstruktur, Bereitstellung eines 
festen Ansprechpartners inkl. Kontaktdaten (one Face to the customer). (Informationskriterium)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.1. Darstellung des Unternehmensumsatzes in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (Informationskriterium)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.2. Nachweis einer BaFin Zulassung (des Bieters 
oder des beteiligten Refinanzierers/Systemhaus) (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.3. Benennung des Refinanzierers (sofern eine 
Refinanzierung erfolgt) (Informationskriterium)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.4. Bonitäts-/Wirtschaftsauskunft einer 
autorisiertenAuskunftei (Creditreform oder vergleichbar) mit einem Creditreform-Bonitätsindex 
von mindestens einer "Guten Bonität" der Risikoklasse II (Bonitätsindex 210 -257). Die 
Bonitäts-/Wirtschaftsauskunft darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein. (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.3.1. Vorlage eines Zertifikats zur DSGVO-gerechten 
Löschung der Speicherdaten bei Rückgabe der Geräte (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.3.2. Es sind mindestens drei vergleichbare 
abgeschlossene Referenzen mit der beigefügten Anlage "Referenzen" bereitzustellen. 
(Ausschlusskriterium)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterienkatalog C30
Beschreibung: Im Kriterienkatalog erfolgt die Bewertung der Leistungserbringung mit max. 
erreichbaren 10.000 Punkten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preisblätter C20 / C21
Beschreibung: Es erfolgt die Ermittlung einer Dynamischen Wertungsmenge.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E93756939

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E93756939
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 70 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die unter Ziffer III.2 geforderten Eignungsnachweise und 
Erklärungen sind vollständig fristgerecht einzureichen. Der Auftraggeber beabsichtigt 
grundsätzlich nicht, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern. Eine 
Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen bleibt ausschließlich für besonders 
gelagerte Ausnahmefälle nach Maßgabe des § 56 VgV vorbehalten. Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung anhand der Zuschlagskriterien betreffen, sind von einer 
Nachforderung ausgeschlossen. Unvollständige Bewerbungen oder Angebote können 
ausgeschlossen werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 25/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.subreport.de/E93756939
https://www.subreport.de/E93756939
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 2.1.1. Akzeptieren der Anlage B12 - Erklärung 
zum Datenschutz 2.1.2 Unterzeichnen der Anlage B13 - Antikorruptionsklausel 2.1.3 
Unterzeichnen der Anlage B14 - Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen 2.1.4 Unterzeichnen 
der Anlage B15 Erklärung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (Optional) 2.1.5 Ausfüllen der Anlage 
B16 Verzeichnis der Leistungen-Kapazitäten 2.1.6 Unterzeichnen der Anlage B17 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 2.1.7 Unterzeichnen der Anlage B18 - 
Eigenerklärung zur Einhaltung des Lieferkettensorgfaltsgesetzes
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Abschluss von Leasing-Rahmenvereinbarungen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf folgende Rechtsvorschriften verwiesen: - § 134 GWB Informations- und Wartepflicht - 
§ 135 GWB Unwirksamkeit - § 160 GWB Einleitung, Antrag Zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
und der Präklusionswirkung ist der nachfolgend zitierte § 160 GWB zu beachten: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Es wird hiermit darauf hingewiesen, das sämtliche vorgenannten 
Fristen für die Erhebung von vergaberechtlichen Rügen gegenüber dem Auftraggeber und die 
Fristen für die Wahrung der Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahren zu beachten sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesgesellschaft für Endlagerung 
mbH (BGE)
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Tablets und Detachables
Beschreibung: Gegenstand der Leistung ist die Bereitstellung von fabrikneuen, aktuellen 
Apple iPad Modellen der jeweils gültigen Produktreihen (iPad, iPad Pro), sowie Detachables 
(MS Surface) einschließlich der jeweils verfügbaren Display- und Speicherkonfigurationen. 
Jedes Gerät ist mit vollständig kompatiblem Zubehör ausgestattet, das bei Auslieferung 
bereits montiert oder beigefügt ist.
Interne Kennung: LOT-0003 ITKVGV1-26-01-TR

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Peine (DE91A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.1.1. Akzeptieren der Anlage B11 - Eigenerklärung für 
Bieter

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.1.2. Eine genaue Beschreibung des sich 
bewerbenden Unternehmens, mit der speziellen Ausrichtung auf die Erbringung der 
geforderten Dienstleistungen. Beschreibung der Organisationsstruktur, Bereitstellung eines 
festen Ansprechpartners inkl. Kontaktdaten (one Face to the customer). (Informationskriterium)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.1. Darstellung des Unternehmensumsatzes in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (Informationskriterium)
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.2. Nachweis einer BaFin Zulassung (des Bieters 
oder des beteiligten Refinanzierers/Systemhaus) (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.3. Benennung des Refinanzierers (sofern eine 
Refinanzierung erfolgt) (Informationskriterium)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.2.4. Bonitäts-/Wirtschaftsauskunft einer 
autorisiertenAuskunftei (Creditreform oder vergleichbar) mit einem Creditreform-Bonitätsindex 
von mindestens einer "Guten Bonität" der Risikoklasse II (Bonitätsindex 210 -257). Die 
Bonitäts-/Wirtschaftsauskunft darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein. (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.3.1. Vorlage eines Zertifikats zur DSGVO-gerechten 
Löschung der Speicherdaten bei Rückgabe der Geräte (Ausschlusskriterium)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.3.2. Es sind mindestens drei vergleichbare 
abgeschlossene Referenzen mit der beigefügten Anlage "Referenzen" bereitzustellen. 
(Ausschlusskriterium)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterienkatalog C30
Beschreibung: Im Kriterienkatalog erfolgt die Bewertung der Leistungserbringung mit max. 
erreichbaren 10.000 Punkten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preisblätter C20 / C21
Beschreibung: Es erfolgt die Ermittlung einer Dynamischen Wertungsmenge.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E93756939

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E93756939
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://www.subreport.de/E93756939
https://www.subreport.de/E93756939
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 70 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die unter Ziffer III.2 geforderten Eignungsnachweise und 
Erklärungen sind vollständig fristgerecht einzureichen. Der Auftraggeber beabsichtigt 
grundsätzlich nicht, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern. Eine 
Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen bleibt ausschließlich für besonders 
gelagerte Ausnahmefälle nach Maßgabe des § 56 VgV vorbehalten. Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung anhand der Zuschlagskriterien betreffen, sind von einer 
Nachforderung ausgeschlossen. Unvollständige Bewerbungen oder Angebote können 
ausgeschlossen werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 25/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 2.1.1. Akzeptieren der Anlage B12 - Erklärung 
zum Datenschutz 2.1.2 Unterzeichnen der Anlage B13 - Antikorruptionsklausel 2.1.3 
Unterzeichnen der Anlage B14 - Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen 2.1.4 Unterzeichnen 
der Anlage B15 Erklärung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (Optional) 2.1.5 Ausfüllen der Anlage 
B16 Verzeichnis der Leistungen-Kapazitäten 2.1.6 Unterzeichnen der Anlage B17 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 2.1.7 Unterzeichnen der Anlage B18 - 
Eigenerklärung zur Einhaltung des Lieferkettensorgfaltsgesetzes
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Abschluss von Leasing-Rahmenvereinbarungen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf folgende Rechtsvorschriften verwiesen: - § 134 GWB Informations- und Wartepflicht - 
§ 135 GWB Unwirksamkeit - § 160 GWB Einleitung, Antrag Zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
und der Präklusionswirkung ist der nachfolgend zitierte § 160 GWB zu beachten: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
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Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Es wird hiermit darauf hingewiesen, das sämtliche vorgenannten 
Fristen für die Erhebung von vergaberechtlichen Rügen gegenüber dem Auftraggeber und die 
Fristen für die Wahrung der Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahren zu beachten sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesgesellschaft für Endlagerung 
mbH (BGE)
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE)
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 992-80101-41
Postanschrift: Eschenstr. 55
Stadt: Peine
Postleitzahl: 31224
Land, Gliederung (NUTS): Peine (DE91A)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabestelle@bge.de
Telefon: +495171430
Internetadresse: https://www.bge.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: N.N.

mailto:Vergabestelle@bge.de
https://www.bge.de
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Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2–10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +4922894990
Fax: +492289499400
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5057dec4-a9ce-48d1-9307-79d47816d3a9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/04/2026 13:07:28 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 286509-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 81/2026
Datum der Veröffentlichung: 27/04/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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